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Ein umfassendes Dienstleistungsangebot
Dank gemeinsam genutzter Synergien bieten die drei Firmen umfassende Gesamtlösungen
in den folgenden Bereichen an:

Sicherheitssysteme Trockenraumeinrichtungen
Elektronische oder mechanische Schliess- Eine grosse Auswahl an Wäschetrocknern,
und Zutrittskontrollsysteme sowie Waschseilsystemen und Zubehör.
Fluchtwegsicherung.

Briefkastenanlagen Abfallsysteme
Ein umfassendes Sortiment an Für jede Anforderung das optimale
Briefkastenanlagen/Postverteilanlagen und Abfallsystem, inklusive Beschriftung.
Sicherheitsbriefkästen inklusive Montage.

Veloparkiersysteme Brandschutz
Velo-/Mofaunterstände, Parkiersysteme El30- und El60-Abschlüsse/Türen mit Forster-
für Boden-, Wand- oder Deckenmontage. Profilen, Massanfertigungen für individuelle

Ansprüche.

Infosysteme Türen und Tore
Infoschilder, Infokästen und Gravurschilder für Normtüren aus Stahl oder Chromstahl,
den Aussen- und Innenbereich. Garagentore von Hörmann, inkl.

Service/Unterhalt.

Metallbau und Metallbaufertigteile Überdachungen
Flexible und individuelle Massanfertigungen Überdachungen für Eingänge, Parkplätze,
von Metallbauteilen und eine grosse Auswahl Durchgänge, Briefkästen und vieles mehr.
an Metallbaufertigteilen wie Pneu- und
Helmschränke oder Gitterroste.

Firmengeschichte
1. April 1960 Ewald Feldmann Senior gründet

die gleichnamige Eisenwaren-
handlung in Winterthur-Seen.

1. Juni 1960 Dank guter Wirtschaftslage kann
Ewald Feldmann nach nur zwei
Monaten den ersten Vollzeitmitar-
beiter einstellen. Das Unternehmen
liefert Eisenwaren und Beschläge
in die ganze Ostschweiz und bis in
den hintersten Winkel des
Glarnerlandes.

1966 Erstmals werden Verkäufer und
kaufmännische Lehrlinge
ausgebildet.

Sommer 1967 Die florierende Einzelfirma wird
in eine AG umgewandelt.

1968 Wegen akutem Platzmangel wer-
den ein zweites Ladenlokal und
weitere Lagerräume angemietet.

1. Januar 1986 Nach seiner kaufmännischen Lehre
im Eisenwarensektor und einer
Weiterbildung zum Betriebsöko-
nom übernimmt Ewald
E. Feldmann die Führung des
Geschäfts von seinem Vater.

ab 1986 Der Bereich Sicherheits- und
Schliesstechnik wird ausgebaut.

Juni 1999 Der Detailhandel wird eingestellt.

Januar 2000 Mit einer neuen Kommunikations-
und Marketingstrategie, dem
neuen Namen «Feldmann – Die
Gebäudeausrüster» und einer
neuen Corporate Identity wird der
Grundstein für den Umbau zur
heutigen Firmengruppe gelegt.

September 2000 Das neue Erscheinungsbild wird
eingeweiht. Gleichzeitig wird die
Ewald Feldmann AG in Widnau
eröffnet.

23. Juni 2009 Gründung der EGF Holding AG.

1. Oktober 2009 Übernahme der Ramser AG in
Regensdorf. Sie ergänzt das
Angebot der E. Feldmann AG,
Winterthur, und der Ewald
Feldmann AG, Widnau, optimal.

18./19. Juni 2010 Die E. Feldmann AG feiert das
50-jährige, die Ewald Feldmann AG
das 10-jährige Bestehen.

Heute beschäftigen die drei Firmen rund
35 Mitarbeitende an den Standorten Winterthur,
Widnau und Regensdorf.

E. Feldmann: Das Verkaufslokal um die
Gründungszeit 1960.

Ewald E. Feldmann, 1987.

50. Firmenjubiläum: Michael Schäpper,
Geschäftsführer Ramser AG,
FrancoTanner, Geschäftsführer Ewald
Feldmann AG, Ewald E. Feldmann,
Geschäftsführer E. Feldmann AG,
René Jud, Stv. Geschäftsführer
E. Feldmann AG (v. l.).

50 Jahre Feldmann
Vom kleinen Eisenwarengeschäft zur erfolgreichen Firmengruppe

E. Feldmann AG Ewald Feldmann AG Ramser AG
Hintermühlenstrasse 6 Neugasse 7 Riedthofstrasse 172
CH-8409 Winterthur CH-9443 Widnau CH-8105 Regensdorf
Tel. +41 52 235 16 35 Tel. +41 71 720 15 00 Tel. +41 44 871 90 00
Fax +41 52 235 16 36 Fax +41 71 720 15 10 Fax +41 44 871 90 01
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Wir gratulieren zum Jubiläum!

Für jedes Ding das richtige Dach
Überdachungen und Veloparkier-
systeme sind eine der Kernkom-
petenzen der Feldmann-Gruppe.

Metallbau, Metallbaufertigteile,
Türen und Tore, Brandschutz
Die firmeneigene Schlosserei der
Metallbauspezialistin Ramser AG
produziert Sicherheits- und Brand-
schutztüren. Auch weitere renom-
mierte Marken wie Hörmann
oder Forster finden sich in der
Produktpalette.

Türen undTore aus der Produktpalette von Hörmann.

Und was plant Ewald E. Feldmann für
die Zukunft der Feldmann-Gruppe? «Mit
dem neuen Standort in Regensdorf
haben wir einen weiteren Meilenstein
in der Firmengeschichte gesetzt», freut
sich Feldmann. Jetzt gehe es darum,
Synergien, zum Beispiel im Bereich
Sicherheit und Brandschutz, zu nutzen
und die drei Firmen als Einheit am
Markt zu positionieren. Ein wichtiger
Schritt dazu ist die gemeinsame
Website www.feldmannag.ch, welche
pünktlich zum Firmenjubiläum aufge-
schaltet wurde. Doch Feldmann ruht
sich nicht auf seinem Erfolg aus: «Die
nächsten spannenden Projekte sind
bereits in Planung.»

www.feldmannag.ch

schen Ideen neu positioniert. Wir
verkaufen nicht einfach Produkte, son-
dern kümmern uns um den ganzen
Ablauf, von der Planung bis zur
Umsetzung», erläutert Feldmann das
Erfolgsrezept.

Neu Delhi, Kinshasa und FCZ
Heute gehören Generalunternehmungen,
Architekturbüros, Wohnbaugenossen-
schaften, Banken, aber auch Gemein-
den und private Bauherren zur
Kundschaft der Feldmann-Gruppe. So
sitzen beispielsweise die Spieler und
Trainer des FC Zürich dank einer
Feldmann-Überdachung im Trockenen.
Und auch nach Indien und in den
Kongo wurde schon geliefert. Dort hat
Feldmann die Schweizer Botschafts-
gebäude in Neu Delhi und Kinshasa
ausgestattet.

Vor 50 Jahren noch eine einfache
Eisenwarenhandlung, gehört die E.
Feldmann AG heute zu den führenden
Gebäudeausrüstern der Nordost-
schweiz. Mit der Gründung der Ewald
Feldmann AG inWidnau vor zehn Jahren
und der Übernahme der Ramser AG in
Regensdorf im vergangenen Jahr wurde
eine solide Basis für weitere erfolgreiche
Jahre gelegt.

Die Grundlage für diese Erfolgs-
geschichte sieht Geschäftsführer und
Inhaber Ewald E. Feldmann in verant-
wortungsbewussten Veränderungen
und einer gezielten Expansionsstrate-
gie, welche jeweils in den rezessiven
Wirtschaftsjahren umgesetzt wurde.
«Wir haben versucht, uns nicht über
den steigenden Wettbewerbsdruck zu
beklagen, sondern haben uns mit fri-

Spielerbank des FCZ Velounterstand an der
im Letzigrund-Stadion. ETH Hönggerberg.
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